
Eine erste Potenzialanalyse 2015 hat für die Region München
14 + 3 geeignete Korridore für Radschnellverbindungen ermittelt.
Im Auftrag der Stadt München sowie der Landkreise 
Dachau, Fürstenfeldbruck, München und Starnberg 
hat der Planungsverband Äußerer Wirtschaftsraum 
München im Jahr 2015 eine Potenzialanalyse für Rad-
schnellverbindungen in München und Umland erstellt.
Darin wurden
• Einwohnerzahlen, 
• Arbeitsplatzzahlen und -schwerpunkte, 

• Standorte weiterführender Schulen (FOS/ BOS, 
Berufsschulen) und Hochschulen sowie 

• Pendlerbeziehungen 
analysiert, um aufzuzeigen, wo Radschnellverbindun-
gen sinnvoll sind. Von den 17 vorgeschlagenen Korri-
doren – jeder zwischen 11 und 25 km lang – wird die 
Strecke nach Garching und Unterschleißheim nun als 
erste vertieft untersucht. 
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